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TERMINE

ST. WENDEL

Comedy-Duo 
bietet Zusatztermin
Da die Veranstaltung mit
Langhals und Dickkopp am
kommenden Freitag, 13. März,
bereits ausverkauft ist und
noch eine große Nachfrage
nach Karten besteht, haben
sich der Veranstalter und das
Marpinger Duo zu einem Zu-
satztermin am nächsten Sams-
tag, 14. März, entschlossen.
Das aktuelle Programm „Sie
sind schroo“ beginnt auch am
Samstag um 20 Uhr in der Fel-
senmühle in St. Wendel. red
� Karten gibt es in der Fel-
senmühle, Telefon (06851)
51 44.

ST. WENDEL

Ilka Markhofer stellt 
ihre Bilder aus
Die Künstlerin Ilka Markhofer
stellt ab kommenden Freitag,
13. März, bis 30. April im
Schönheits- und Gesundheits-
Center „Beauté Santé“ in der
St. Wendeler Banhofstraße ih-
re Bilder aus. him

Im Internet:
www.ilkamarkhofer.de

BOSEN

„Zwischenspiel“ eröffnet
Ausstellungssaison
Die Ausstellungssaison 2009
im Kunstzentrum Bosener
Mühle wird am kommenden
Sonntag, 15. März, um elf Uhr
mit der Retrospektive „Zwi-
schenspiel“ zum Schaffen des
Baumholderer Künstlers Hel-
mut Schmid eröffnet. Sie wird
vom Kunstzentrums-Vorsit-
zenden Erwin Volz eröffnet.
Die Werke des Künstlers sind
noch bis zum 19. April zu se-
hen. Der Eintritt ist frei. he
� Öffnungszeiten: freitags
von 14 bis 17 Uhr, samstags,
sonntags und feiertags von elf
bis 17 Uhr.

HASBORN-DAUTWEILER

Judith Engel stellt 
ihre Gemälde aus
Im Caritas-Seniorenhaus in
Hasborn-Dautweiler stellt die
Theleyer Malerin Judith Engel
zurzeit ihre Gemälde aus. Es
sind Werke, die durch ihre
Farbkombinationen auffallen
und dekorative Blickfänge
sind. Der Eintritt ist frei. gtr 

BAUMHOLDER

Sieben DJs legen 
in sieben Kneipen auf
Sieben Kneipen, sieben DJs,
einmal Eintritt – so lautet das
Motto der Baumholderer DJ-
Night am kommenden Sams-
tag, 14. März. Die sieben Knei-
pen sind: Vis à Vis, Bistro
Pierrot, Aktuell, Caree, High-
lander, C’est la Vie und Alt-
stadtstübchen. Einlass ist um
20 Uhr. Die Konzerte beginnen
um 21 Uhr. him
� Karten gibt es im Vorver-
kauf für vier, an der Abendkas-
se für fünf Euro in allen teilneh-
menden Gaststätten.

BERSCHWEILER

Band PHF rockt 
an Ostern
Die Band PHF mit Musikern
aus dem Raum St. Wendel und
Baumholder rockt am Sonn-
tag, 12. April, in der Dr.-Darge-
Halle in Berschweiler bei
Baumholder. Außerdem treten
an diesem Abend die Gruppen
Burning Balls und Her Prayers
Fail auf. him
� Karten kosten sechs Euro-
Einlass ist um 19 Uhr. Das Kon-
zert beginnt um 20 Uhr.

Produktion dieser Seite: 
Melanie Mai
Volker Fuchs

Freisen. An „spannende Mo-
mente“ erinnert sich Franz-
Rudolf Klos, der Vorsitzende
des Fotoclubs „Tele“ Freisen.
Diese erlebte er immer dann,
wenn die Jury der Saarbrücker
Zeitung das „Bild des Monats“
wählte. Und oftmals seien er
und seine Vereinskollegen
überrascht gewesen, welches
Bild die Jury auf Platz eins sah.
Während er und die anderen
Fotografen oft nach ihrem foto-
grafischen Experten-Empfin-
den auswählten, entschied die
Jury meist aus dem Bauch he-
raus. 

Das machten wohl auch die
SZ-Leser, die die Aufnahme aus
dem Monat März zu ihrem Bild
des Jahres wählten. Ausschlag-

gebend war wohl der süße Jun-
ge, der mit dem Löffel in seiner
Suppe rührt, und den das Wei-
zenbier ganz und gar nicht inte-
ressiert. Fotograf Manfred
Schröder aus Selbach zeigt sich
bei der Preisverleihung im
Freisener Rathaus überrascht:
„Als ich das Foto machte, habe
ich im Traum nicht daran ge-
dacht, es für einen Wettbewerb

einzureichen.“ Es war vielmehr
ein Schnappschuss – eben aus
dem Bauch heraus. Erst bei
späterem Betrachten entschied
er sich, „Bobby im Strandlokal“
für den Josef-Keller-Gedächt-
nispreis zu melden. Und wurde
prompt belohnt. 

Die Jury der St. Wendeler Lo-
kalredaktion hat sich allerdings
für das Foto „Fliegenpilz“ von
Alexander Schmidt entschie-
den. Damit belohnte sie den
Glücksfall, ausgerechnet den
Moment zu erwischen, wo sich
eine Fliege auf dem Pilz nieder-
lässt und somit den Pilz zu ei-
nem echten Fliegenpilz macht. 

Bürgermeister Wolfgang Al-

les lobte den Geschmack der
SZ-Leser und der Jury. Aber
auch die „Tele“-Fotografen:
„Sie haben hervorragendes
Bildmaterial geliefert.“ Die Ge-
meinde sei stolz auf ihren Foto-
club, er sei „ein hervorragender
Botschafter unserer Gemein-
de“. Zumal der Club auch in
diesem Jahr bei den Saarland-
meisterschaften wieder ganz
vorne gelandet sei – sowohl im
Senioren- als auch im Jugend-

bereich. Das Ausrichten der
Saarländischen Fotomeister-
schaft vom 29. März bis 3. Mai
im Stadtmuseum St. Wendel sei
ein Beweis für diese gute Ar-
beit, sagt Alles. 
� Die Siegerbilder und noch
einige Aufnahmen mehr sind
derzeit im Foyer des Rathauses
in Freisen ausgestellt.

Die SZ-Leser wählten das Foto „Bobby im Strandlokal“ von Manfred Schröder zu ihrem Bild des Jahres. Fotos: Schröder/Schmidt

Bobby hat es den Lesern angetan
Ein Jahr lang wählte die Redak-
tion der Saarbrücker Zeitung
aus Fotos von Mitgliedern des
Fotoclubs „Tele“ Freisen das
„Bild des Monats“. Aus dem
Siegerbildern wählten jetzt so-
wohl die Leser als auch die Jury
ihr „Bild des Jahres“. Dabei
hatte „Bobby im Strandlokal“
die Nase vorn. 

Von SZ-Redakteurin
Melanie Mai

SZ-Leser und SZ-Redaktion wählten jeweils ihr Bild des Jahres

Bild des Jahres

Der Fliegenpilz von Alexander Schmidt gefiel der Jury der SZ-Re-
daktion am besten. 

Im Internet:
www.fctf.de

Tholey. Der „Römerkopf“ ist zu
Gast in Tholey. Die überlebens-
große Nachbildung eines
menschlichen Kopfes aus Sand-
stein war Jahrzente lang in der
Außenmauer der Bliesener Pfarr-
kirche eingemauert. Da sie durch
Verwitterung mit der Zeit stark
beschädigt wurde, ist die Skulp-
tur 2007 von Experten ausgebaut
und von Mörtelresten sowie Al-
gen und Flechten befreit worden.
Der Kopf kann vom 15. März bis
13. April im Museum Theulegium
in Tholey besichtigt werden. An-
schließend wird er in der Bliese-
ner Kirche ausgestellt. Die ur-
sprüngliche Herkunft des ver-
mutlich aus dem dritten oder
vierten Jahrhundert nach Chris-
tus stammenden Sandsteinkop-
fes wollen der Historiker Johan-
nes Naumann und Rupert Schrei-
ber vom Landesdenkmalamt klä-
ren. Die beiden Fachmänner wer-
den in einem Vortrag am 17. März
um 19.30 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Rathauses Tholey
über den Kopf und seine kunst-
historische Einordnung berich-
ten. Sie wollen jedoch noch vielen
Fragen rund um den „Römer-
kopf“ nachgehen. So liegen der
erste Fundort und die Fundum-
stände des Kopfes noch im Dun-
keln. red

Bliesener Römerkopf 
ist im Museum 

in Tholey zu sehen

Der Römerkopf. Foto: SZ

St. Wendel. Der Film erinnert
schon etwas an „Natürlich
blond“, hat aber seinen ganz eige-
nen Charme. „House Bunny“, der
am 19. März auf DVD erscheint,
macht einfach gute Laune. Als
Extras bietet die DVD unter an-
derem entfallene Szenen, jede
Menge Dokumentationen und
ein Musikvideo. 

Zum Inhalt: Das Playboy-Bun-
ny Shelley (Anna Faris) führt ein
sorgloses Leben – bis man sie
plötzlich aus dem Playboy-Haus
von Hugh Hefner wirft. Das
Schicksal führt den charmanten,
aber nun heimatlosen Ex-Hasen
ins Haus der Zeta Alpha Zeta-
Schwesternschaft. Die sieben et-

was weltfremden Mädels dieser
Studenten-Verbindung müssen
dringend neue Mitglieder anwer-
ben – sonst droht ihnen der Raus-
schmiss aus ihrem Haus. Kurzer-
hand erklärt sich Shelley bereit,
die jungen, unbeholfenen Damen

darin zu unterrichten, worüber
sie am besten Bescheid weiß: Ma-
ke-up und Männer. Aber auch die
Zetas können Shelley im Gegen-
zug etwas beibringen, das ihr bis-
lang gefehlt hat: Sinn für Indivi-
dualität und was es heißt, sich
richtig zu verlieben. him

Gute-Laune-Film mit Playboy-Hasen
„House Bunny“ erscheint am 19. März auf DVD

Shelley und ihre Freundinnen kaufen ein. Foto: SZ

DVD -Tipp

Freisen. Ein Klassikkonzert fin-
det in der Katholischen Pfarrkir-
che St. Remigius in Freisen am
Sonntag, 22. März, 17 Uhr statt.
Das Konzert beinhaltet Werke
von Bach, Stamitz, Grieg, Händel,
Mozart, Mascagni und Caccini.
Ausführende sind Ricardo Angel-
Peters (Klarinette/Saxofon) und
Peter Maas (Orgel). Der Eintritt
ist frei.

Der in Völklingen geborene
Klarinettist und Saxofonist Ri-
cardo Angel-Peters studierte Or-
chestermusik und Musikerzie-
hung an der Hochschule für Mu-
sik und Theater in Saarbrücken.
Als Solist und Kammermusik-
partner konzertiert er im In- und
Ausland, zuletzt mit dem Kam-
merorchester der Prager Philhar-
moniker. Sein Spektrum reicht
von der Klassik über Klezḿn Soul
bis hin zu Jazz, Swing, Pop. Seine
Kirchenkonzerte sind besonders
hervorzuheben, da seltene
Klangkombinationen zu Gehör
gebracht werden. Peter Maas, Or-
ganist und Chorleiter in St. Peter,
Merzig, wurde als Sohn eines
Kantors in Saarlouis geboren.
Der Vater unterrichtete seinen
Sohn schon sehr früh an der Or-
gel. Mit 13 Jahren vertritt er ihn
im Gottesdienst. Im Alter von 15
Jahren unterrichtet ihn Profes-
sor Paul Schneider, der dann auch
sein erster Dozent beim Studium
(Orgel, Klavier, Cembalo) an der
Musikhochschule des Saarlandes
wurde. Als feinfühliger Pianist
gewinnt sein Name an Bedeu-
tung. Als Jazzpianist ist er in ver-
schiedenen Formationen vom
Duo bis hin zur Bigband vertre-
ten. Seine Zusammenarbeit mit
dem Solisten Ricardo Angel-Pe-
ters ist sehr erfolgreich. red

Angel-Peters und Maas
musizieren

St. Wendel. Unter dem Motto
„Musical Fieber“ werden am
Samstag, 28. März, die Hits aus
den größten Musicals im St. Wen-
deler Saalbau präsentiert. Der
Veranstalter Aktiv Event hat in
diesem Zusammenhang ein Mu-
sicaltalent gesucht, welches zu-
sammen mit den internationalen
Musical-Stars live auf der Bühne

einen Hit performen wird. Nach
dem Castingtermin steht jetzt
auch die Gewinnerin fest: Kira
Gantner aus Marpingen ist 20
Jahre alt und nimmt seit fünf
Jahren Gesangsunterricht. Am
28. März wird sie den Titel „Fa-
me“ aus dem gleichnamigen Mu-
sical im Saalbau in St. Wendel
präsentieren. red

Kira Gantner singt „Fame“
„Musical Fieber“ gastiert im März im Saalbau

Bliesen. Das Jahreskonzert des
Mandolinenvereins Bliesen fin-
det am kommenden Samstag, 14.
März, um 20 Uhr in der Sport-
und Kulturhalle Bliesen statt.
Musik aus Japan steht an diesem
Abend im Vordergrund. 

Dabei präsentieren die Musi-
ker sowohl vom Westen inspirier-
te romantische als auch moderne

und traditionelle Stücke japani-
scher Komponisten. 

Das Jugendorchester des Ver-
eins stellt sich mit japanischen
Kinderliedern, begleitet vom
Mandolinenorchester Bliesen,
vor. Unterstützt wird das Orches-
ter durch die Solisten Heiko Rau-
ber und Stephan Horras am
Schlagzeug. red

Mandolinen erklingen
Jahreskonzert am Samstag in Bliesen

Bliesen. Der Musikverein Lyra
Bliesen lädt zur Mitgliederver-
sammlung am Samstag, 21. März,
gegen 20 Uhr ein. Vor der Mit-
gliederversammlung findet in der
Pfarrkirche St. Remigius um 19
die Abendmesse statt. red

Lyra-Musiker 
treffen sich 


